
der Stadt UFFENHEIM
Mitteilungsblatt

mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Jahrgang 2026 | Freitag, den 14. August 2026 | Nr 17

Freitag, 04.09.2026
     17:00 Uhr   Beginn Festplatz- und Festzeltbetrieb
     18:00 Uhr   Treffpunkt am Rathaus
     18:30 Uhr   Einmarsch vom Rathaus ins Festzelt - anschließend Bieranstich und Eröffnung
     20:00 Uhr   Stimmungsmusik mit „Volldampf“ im Festzelt

Samstag, 05.09.2026
     15:00 Uhr  Zeltöffnung (Speisen ab 17:00 Uhr)
    15-19 Uhr   Schnippeltag
     20:00 Uhr   Stimmungsmusik mit den „Nachtgegern“ im Festzelt

Sonntag, 06.09.2026
     10:30 Uhr   Ökumenischer Kirchweihgottesdienst im Festzelt
ab  11:00 Uhr   Kinderprogramm: Kinderflohmarkt, Kinderschminken,  
     Modell-Eisenbahn-Ausstellung, Schatzsuche
ab  11:30 Uhr   Mittagessen im Festzelt und im Biergarten unter den Bäumen
     13:00 Uhr   Schützenauszug vom Würzburger Tor zum Schützenhaus
     13:00 Uhr   Fußballspiel im Seewiesenstadion
     14-17:30 Uhr  Tag der fränkischen Volksmusik in der Uffenheimer Innenstadt,  
     Jubiläumsveranstaltung und Wanderausstellung in der  
     Forschungsstelle für fränkische Volksmusik
ab  15:00 Uhr   Stimmungsmusik mit “Cräcker feat. Steffi List” im Festzelt
     15:00 Uhr   Fußballspiel im Seewiesenstadion

Montag, 07.09.2026
     15-19 Uhr   Familientag auf dem Festplatz
     15:00 Uhr   Tag der Betriebe (Reservierung unter E-Mail: mail@neustaedter-trichter.de)
     16:30 Uhr   Bläserchor Ippesheim im Festzelt
     17:00 Uhr  Kirchweihdämmerschoppen
ca. 22:00 Uhr   Brillantfeuerwerk der Schausteller

Mit Biergarten

unter de
n Bäumen

04. Sept. – 07. Sept. 2026
Kirchweih in Uffenheim

Stadt

Uffenheim

Verkaufsoffener  
Kirchweihsonntag  

Geschichte erleben  
im Heimatmuseum.

Bürger-, Firmen- und  
Vereinsschießen  

im Schützenhaus am  
Samstag und Sonntag.

Festzeltbewirtung durch: 
Brauerei Loscher

Festwirt Thorsten Lehrer 
Landmetzgerei Moosmeier
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)������������ 112
Polizei�������������������������������������������������������������������������� 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst���������������������������� 116117

Polizeiinspektion Bad Windsheim�����������������09841 66160
Polizeiwache Uffenheim����������������������������������09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)�������������������������������������09842 9858-0
Bereitschaft Wasserwerk������������������������������0171 6948999
Strom (E - Werk)���������������������������������������������09842 9858-0
Bereitschaft E-Werk��������������������������������������0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom����������0800 2342500
Erdgas (Bereitschaftsdienst 
der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas���������������������������������0800 2343600
Notruftelefon für Frauen���������������������������������� 09161 1213

Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)���� Tel.: 09842 207-0
Kernzeit: Montag bis Freitag �������������������  08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag ���������  14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ���������������������������������  bis 18:00 Uhr

Nutzen Sie bitte weiterhin unsere Online-Angebote, wo 
dies möglich ist. Wir empfehlen dringend vor einer Vor-
sprache im Rathaus weiterhin einen Termin zu vereinbaren, 
so können Sie unnötige Wartezeiten vermeiden.

Wertstoffhof Uffenheim
Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09161 92 6375
Telefon Verwaltung  
(Landratsamt, Frau Kuhlmann: 09161 92 6380)

Öffnungszeiten Wertstoffhof Uffenheim:
Montag 	 09:00 – 12:30 Uhr
Mittwoch 	 11:30 – 17:00 Uhr
Freitag 	 09:00 – 15:00 Uhr
Samstag 	 09:00 – 12:30 Uhr

Bauschuttdeponie „Bei den drei Kreuzen“  
und Kompostplatz Uffenheim
Mo., Di., Mi., + Fr.	 08:00 Uhr – 12:30 Uhr 
	 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag 	 12:30 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 	 Vormittag geschlossen!
Samstag 	 09:00 Uhr – 14:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947
E-Mail: info@seniorenbeiratuff.com

Nachbarschaftshilfe:
Tel. 0151 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

AOK Bayern (Sprechtag Rathaus Uffenheim, s. Aushang)
jeden Donnerstag�������������������������������������� 12:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat���������������������������� 12:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 09841 689912

Hospizverein Uffenheim
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: Kontaktaufnahme telefonisch

Apothekennotdienst���������������������������������������� www.blak.de
Zahnärzte����������������������������������������� www.notdienst-zahn.de

Tierärztlicher Notdienst
www.tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Fundtiere, Tierheim Unternesselbach
Tel. 09164-317
Besuchszeiten:
Dienstag, Donnerstag, 
Freitag und Samstag 	 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Nur nach telefonischer Voranmeldung!

Telefonzeiten: 
Montag, Mittwoch, 
Sonntag und Feiertage	 13:00 Uhr – 13:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, 
Freitag und Samstag	 10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Impressum 
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach,  
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.
Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 
Tel.: 09191 7232-0, www.wittich.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Stadt Uffenheim, Thomas Schmitt, Marktplatz 16, 
97215 Uffenheim oder seine jeweilige Vertretung im Amt. Verantwortlich für die 
Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: �  
gemäß § 7 Abs.1 TMG: Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH 
Medien KG. Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Dienste-

anbieter nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen 
zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne 
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen 
des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. 

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinsam gegen Müll - Für eine saubere Stadt
Immer wieder wird an Straßen, Wegen, Grünflächen und 
öffentlichen Plätzen achtlos Müll weggeworfen. Plastikver-
packungen, Zigarettenstummel, Dosen oder Flaschen ver-
schmutzen nicht nur das Ortsbild, sondern stellen auch eine 
Gefahr für Tiere und die Umwelt dar.
Jeder kann einen Beitrag leisten, unsere Stadt sauber zu 
halten. Bitte entsorgen Sie Ihren Abfall in den dafür vor-
gesehenen Mülleimern oder nehmen Sie ihn wieder mit nach 
Hause, wenn keine Abfallbehälter vorhanden sind. Auch das 
Trennen von Wertstoffen hilft dabei, Ressourcen zu schonen 
und die Umwelt zu schützen.
Eine saubere Umgebung erhöht die Lebensqualität für uns 
alle. Deshalb bitten wir alle Bürgerinnen und Bürger, achtsam 
mit der Natur und den öffentlichen Flächen umzugehen und 
gemeinsam Verantwortung für ein gepflegtes Ortsbild zu über-
nehmen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

 
 
Stadt Uffenheim  Uffenheim, den 31.07.2026 
 
 
 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
 
 

Grundsteuer am 15.08.2026 fällig 
 
Die 3. Grundsteuerrate ist am 15.08.2026 zur Zahlung fällig. Die Höhe der Rate ist aus dem 
letzten Grundsteuerbescheid ersichtlich. 
 
Grundsteuerpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden gebeten, die 
Rate pünktlich zu überweisen. 
 
Bei Zahlungsverzug müssen leider Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben werden. 
 

 
 
 
 
Gewerbesteuer am 15.08.2026 fällig 

 
Gewerbesteuerpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden darauf hin-
gewiesen, dass die 3. Vorauszahlungsrate am 15.08.2026 zur Zahlung fällig ist. 
 
Bei Zahlungsverzug müssen leider Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben werden. 
 
Die Höhe der Vorauszahlungsrate ist aus dem letzten Gewerbesteuer-Vorauszahlungs-
bescheid ersichtlich. 
 
Die Abbuchung erfolgt zum 15.08.2026. 
 
 

 
           
Thomas Schmitt 
 1. Bürgermeister 
 
 
 
 

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2026 erscheint in der 35. Kalender-
woche.
Annahmeschluss für Textbeiträge ist 
Dienstag, 18.08.2026 10:00 Uhr. Später ein-

gehende Texte können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregungen an: 
christine.rosenwirth@uffenheim.de.



4 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 17/26

Stadt Uffenheim - Wolfgang Lampe ist nun 
Altbürgermeister
Mit der Verleihung des Titels Altbürgermeister würdigt die Stadt 
Uffenheim die zwölfjährige Amtszeit von Wolfgang Lampe als 
Bürgermeister. Bürgermeister Thomas Schmitt über reichte ihm 
die Ernennungsurkunde. Die Entwicklung einer Stadt sei stets 
das Ergebnis vieler Entscheidungen. „Und ich weiß jetzt, dass 
es wirklich viele Entscheidungen sind“, sagte Schmitt nach 
rund 100 Tagen im Amt. „Auch Deine Amtszeit hat Uffenheim 
geprägt“, sagte Schmitt. In dieser Zeit seien zahlreiche Projekte 
umgesetzt worden. Beispielhaft nannte er das Ärztezentrum – 
daneben gebe es jedoch noch viele weitere. Lampe habe sich 
mit vollem Einsatz für Uffenheim und seine Ortsteile engagiert. 
Schmitt dankte ihm für seinen Einsatz „mit viel Zeitaufwand und 
viel Herzblut“ und überreichte unter dem Applaus des Stadtrats 
und der Zuhörenden die Urkunde zur Verleihung der Ehren-
bezeichnung Altbürgermeister – in Anerkennung seiner lang-
jährigen erfolgreichen Tätigkeit. Er stehe hier mit einem tiefen 
Gefühl der Dankbarkeit und des Stolzes, bekannte Lampe. Die 
Verleihung des Titels Altbürgermeister sei für ihn keine selbst-
verständliche, sondern eine besondere Auszeichnung. Als er 
vor mehr als einem Jahrzehnt das Bürgermeisteramt angetreten 
habe, sei er der Aufgabe mit großem Respekt begegnet, „vor 
allem aber mit einer tiefen Liebe zu unserer Stadt“. „Das Wohl 
der Stadt und unserer Bürgerinnen und Bürger muss immer 
im Vordergrund stehen“, betonte der Altbürgermeister. Das 
Amt kenne weder Feierabend noch freie Wochenenden. Das 
hätten viele in den vergangenen zwölf Jahren hautnah mit-
erlebt. Mit Blick auf diese Jahre resümierte Lampe: „Wir haben 
gemeinsam viel auf den Weg ge bracht.“ Manches müsse noch 
nachgesteuert werden. Mit der Sanierung des Hallenbads 
sei ein wichtiges Stück Lebensqualität erhalten geblieben. 
Der Neubau des Bauhofs biete – auch wenn er bei manchen 
umstritten sei – den Mitarbeitern einen modernen, zukunfts-
fähigen Arbeitsplatz. Mit dem Aufbau der offenen Ganztags-
schule habe die Stadt direkt in die Zukunft der Kinder investiert. 
Derzeit werde das Gebäude erweitert. Zur Finanzlage erklärte 
Lampe, die Kassen der Kommunen seien klamm. Viele stünden 
je doch noch schlechter da als Uffenheim. „Mit den Projekten 
haben wir aber auch Werte ge schaffen“, betonte er. Sein Dank 
galt deshalb dem Stadtrat, vor allem aber der Verwaltung, 
ohne die nichts funktioniert hätte. Auch den Bürgerinnen und 
Bürgern dankte Lampe für ihre Anregungen, ihre Unterstützung 
und ihr Vertrauen.

Bürgermeister Thomas Schmitt (links) ernannte seinen Vorgänger 
Wolfgang Lampe zum Altbürgermeister.� Foto: Gerhard Krämer
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Gehwege teilweise zugewachsen -  
Hecken und Sträucher zurückschneiden!
Immer wieder wird festgestellt, dass Hecken, Sträucher und 
Bäume in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen. Damit 
werden Fußgänger bzw. Fahrzeuge behindert, sowie Verkehrs-
schilder, Straßennamenschilder und Straßenleuchten verdeckt.
Wir machen darauf aufmerksam, dass jeder Grundstücks-
eigentümer verpflichtet ist, Gehweg (Freiraum von 2,5m 
Höhe), Straßen (Freiraum von 4,5m Höhe), Schilder etc. freizu-
halten, damit andere (z.B. Fußgänger, Schulkinder, Radfahrer, 
ältere Menschen) nicht behindert oder gefährdet werden.
Ebenso weisen wir darauf hin, dass der Grundstückseigen-
tümer auch zur Reinigung der Gehwege und Entwässerungs-
rinne verpflichtet ist. Hierzu gehört das Kehren und die 
Entfernung von Gras und Unkraut vom Gehweg und der Ent-
wässerungsrinne. Das Schnittgut können Sie kostenlos, wie 
übrigens auch sonstige Gartenabfälle, am Wertstoffhof oder 
dem Kompostplatz abgeben.
Wir bitten Sie daher, die überhängenden Äste und Zweige 
Ihrer Anpflanzungen zurückzuschneiden oder zurück-
schneiden zu lassen.
Rechtsgrundlagen für die Aufforderung zum verkehrssicheren 
Rückschnitt der Äste und Zweige sind § 910 Abs. 1 Satz 2 
des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) und Art. 29 Abs. 2 des 
Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG). Das 
Stadtbauamt wird die Einhaltung der Vorschriften überwachen 
und ggf. auffällige Grundstücksbesitzer anschreiben.

Stadt Uffenheim � Uffenheim, 03.08.2026
10.3-DL-028.01

Amtliche Bekanntmachung

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Bekanntmachung der Bodenrichtwerte  
gem. § 196 BauGB i.V.m.
§ 12 BayGaV im Gemeindegebiet der Stadt Uffenheim
Die vom Gutachterausschuss für Grundstückswerte im 
Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim ermittelten 
Bodenrichtwerte für die Stadt Uffenheim zum Stichtag 
01.01.2026 wurden der Stadt vorgelegt.

Die Bodenrichtwerte liegen im Rathaus Uffenheim,
Marktplatz 16, (Zi.Nr. 205/206)

während der allgemeinen Dienststunden auf die Dauer 
eines Monats

(14.08.2026 - einschließlich 14.09.2026)
öffentlich zu jedermanns Einsicht aus.

Es wird darauf hingewiesen, dass jedermann Auskunft zu 
den Bodenrichtwerten bei der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses im Landratsamt verlangen kann.
Auskünfte können beantragt werden,
per E-Mail an: gutachterausschuss@kreis-nea.de oder
per Telefon: 09161/92-4499
Die aktuellen Bodenrichtwerte sind zusätzlich kostenlos ein-
sehbar unter:

www.bodenrichtwerte.bayern.de
Urheberrechtshinweis:
Die Bodenrichtwertsammlung unterliegt dem Urheberrechts-
gesetz. Danach steht dem jeweiligen Gutachterausschuss 
das ausschließliche Recht zu, die Bodenrichtwertsammlung 
insgesamt oder einen nach Art und Umfang wesentlichen 
Teil davon zu vervielfältigen, zu verbreiten oder öffentlich 
wiederzugeben.
Abschriften einzelner Daten - während der Dauer der Aus-
legung - sind grundsätzlich für den privaten Gebrauch mög-
lich. Nicht zum privaten Gebrauch zählen die Verwendung 
für gewerbliche oder öffentliche Zwecke oder zum sonstigen 
eigenen Gebrauch wie z.B. die eigene Verwendung durch 
juristische Personen, Behörden, Institutionen, Unternehmen 
oder Angehörige freier Berufe.
Die Herausnahme von Daten während der Auslegung der 
Bodenrichtwerte erfolgt auf eigene Verantwortung und 
ersetzt keine amtliche Bodenrichtwert-Auskunft.
Bei missbräuchlicher Verwendung der Daten trifft die 
Haftung den Verwender.
Ausschließlich schriftliche von der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses erteilte Auskünfte sind rechtsverbind-
lich.

T. Schmitt
1. Bürgermeister



6 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 17/26



7 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 17/26

Stadt

Uffenheim Kirchweih 04.09. - 07.09.2026

Freitag, 04.09.
17:00 Uhr  Beginn Festplatz- und Festzeltbetrieb 
18:00 Uhr  Treffpunkt am Rathaus
18:30 Uhr  Einmarsch mit den  
 Gollachgau-Musikanten ins Festzelt
19:00 Uhr  Bieranstich durch den 1. Bürgermeister  
 Thomas Schmitt und Eröffnung  
 der Kirchweih 2026
20:00 Uhr  Stimmungsmusik mit “Volldampf”  
 im Festzelt

Samstag, 05.09.
14:00 –   Bürger-, Firmen- und Vereinsschießen  
17:00 Uhr im Schützenhaus
15:00 Uhr Festzeltöffnung (Essen ab 17:00 Uhr)
15:00 –  „Schnippeltag“ mit vielen tollen  
19:00 Uhr Angeboten auf dem Festplatz,  
 Gutscheine  finden Sie in der Tagespresse  
 (FLZ und im Gollachgau-Magazin)
20:00 Uhr  Stimmungsmusik mit den  
 „Nachtgegern“ im Festzelt

Sonntag, 06.09.
09:00 –   Fortsetzung Bürger-, Firmen- und  
12:00 Uhr Vereinsschießen im Schützenhaus
10:30 Uhr  Ökumenischer Kirchweihgottesdienst   
 mit Pfarrer Frederik Heid,  
 Pfarrer Florian Sassik und  
 Prediger Markus Eichler (LKG) im Festzelt 
 (bei schönem Wetter evtl. im Biergarten  
 unter den Bäumen)
11:00 Uhr  Beginn Festplatzbetrieb und  
 Kinderprogramm
 Kinderflohmarkt hinter dem Festzelt  
 unter den Bäumen

ab 11:30 Uhr  Mittagessen im Festzelt und im Biergarten 
 unter den Bäumen
13:00 Uhr Fußballspiel im Seewiesenstadion 
 1.FV Uffenheim II – FSV Bad Windsheim
13:00 Uhr  Schützenauszug vom Würzburger Tor  
 zum Schützenhaus mit den  
 Gollachgau Musikanten
14:00 –  Tag der fränkischen Volksmusik  
17:30 Uhr in der Uffenheimer Innenstadt und 
 Jubiläumsveranstaltung der Forschungs- 
 stelle für fränkische Volksmusik mit  
 Eröffnung der Wanderausstellung „Leben  
 voller Musik. Musikalisches aus Franken  
 seit 1850“ im Trausaal, Alte Post
14:00 –  Fortsetzung Bürger-, Firmen- und  
15:30 Uhr Vereinsschießen im Schützenhaus
ab 15:00 Uhr  Unterhaltungsmusik mit “Cräcker feat.  
 Steffi List” im Festzelt
15:00 Uhr Fußballspiel im Seewiesenstadion 
 1.FV Uffenheim – FC Ezelsdorf
16:30 Uhr  Preisverteilung Bürger-, Firmen- und  
 Vereinsschießen sowie  
 Königsproklamation, anschließend  
 Einzug des/r neuen Schützenkönigs/-in

Kreative Schminkstation –  
Hospizverein Uffenheim
Der Hospizverein sorgt für strahlende Kinderaugen 
und lädt alle kleinen Besucher herzlich zum belieb-
ten Kinderschminken ein. Mit viel Kreativität, bunten 
Farben und liebevollen Motiven verwandeln sich 
Kinder in fantasievolle Figuren, fröhliche Tiere oder 
zauberhafte Wesen. 

Modell-Eisenbahn-Ausstellung
Auf 150 m verlegter Gleisanlage können kleine und 
große Eisenbahnfreunde eine faszinierende Modell-
Eisenbahn-Ausstellung in der Halle des Turnvereins 
am Festplatz erleben. Zu sehen sind detailreiche 
Züge wie die Harzquerbahn, die Zillertalbahn und 
der Glacierexpress. Ein besonderes Erlebnis für alle 
Besucher – Kinder dürfen sogar selbst einmal fahren 
und einmal Lokführer spielen!

Schatzsuche am Festplatzsandkasten
Auf die Schaufeln, fertig los! Bei unserer Schatzsuche 
warten funkelnde Kristalle darauf, im Sand entdeckt 
zu werden. Mit etwas Glück und viel Spaß können 
kleine Schatzsucher ihre Fundstücke ausgraben und 
als Erinnerung mit nach Hause nehmen. 
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Aufkleber an den Abfalltonnen im Freibad erinnern die Badegäste 
mit flotten Sprüchen daran, ihren Müll richtig zu entsorgen� Fotos: 
Gerhard Krämer

Ortsbeirat Wallmersbach

Bernhard Schurz löst Thomas Gröschel ab
Die konstituierende Sitzung des Ortsbeirats Wallmersbach war 
gut vorbereitet. Uffenheims Bürgermeister Thomas Schmitt 
hatte als Wahlleiter leichtes Spiel. Schmitt hob die Bedeutung 
der Ortsbeiräte hervor. Deren Tätigkeit vor Ort sei wichtig für 
die Arbeit im Stadtrat. Denn die Mitglieder des Ortsbeirats 
hätten die notwendige Ortskenntnis. So sei bei Entscheidungen 
die Meinung des Ortsbeirats ein wichtiges Kriterium. In der 
Sitzung wurden Adrian Thürauf (sechs Jahre Mitglied im Orts-
beirat), Gerhard Kister (34 Jahre) und Thomas Gröschel (30 
Jahre) verabschiedet. Gröschel war davon 24 Jahre auch Orts-
teilbeauftragter. 

Mit „viel Herzblut und Elan“ habe er das Amt ausgeübt, dankte 
Schmitt. Auch der neue Ortsteilbeauftragte Bernhard Schurz 
würdigte die Verdienste der ausgeschiedenen Mitglieder, ins-
besondere das von seinem Vorgänger. So sei die Landjugend 
ein Herzensthema von ihm gewesen. Auch um den Friedhof 
habe er sich vorbildlich gekümmert und immer dafür gesorgt, 
dass es in Wallmersbach gut ausschaut. Auch mit „schwierigen 
Fällen“ sei er irgendwie zurechtgekommen. Thomas Gröschel, 
dessen Frau Monika von Schurz zum Dank für die Unter-
stützung einen Blumenstrauß erhielt, bekannte, die Arbeit sehr 
gerne gemacht zu haben. Er habe somit auch zur Entwicklung 
des Ortes beitragen können. Im neuen Ortsbeirat sitzen: 
Bernhard Schurz (Ortseilbeauftragter), Klaus Grötsch (Stellver-
treter), Stefan Schmidt (Schriftführer), Bernhard Haager, Bernd 
Reuter, Mirco Lindner, Rainer Henninger, Jan Keßler und Bernd 
Stahl. Aus dem Ortsbeirat nahm Bürgermeister Schmitt einige 
Wünsche mit. Vorranggig geht es um den Wegebau. 

Im Freibad gibt es jetzt auch Kunst
Das Uffenheimer Freibad ist um eine Attraktion reicher: 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 3c, 4c und 5b der 
Grund- und Mittelschule Uffenheim haben kleine Kunstwerke 
geschaffen, die nun im Eingangs- und in den Umkleide-
bereichen zu sehen sind. Während einer Projektwoche der 
Grundschule fanden im Rahmen des landkreisweiten Wasser 
tags Führungen durch das Freibad statt. Dabei entstand unter 
anderem die Collage der Klasse 3c zum Thema Wasser. Das 
hinter Plexiglas im Eingangsbereich ausgestellte Werk lässt die 
Be trachtenden in ein blaues Wellenmeer eintauchen. Darin 
tummeln sich Badende, Wasserbälle, Schwimmreifen und ver-
schiedene Wasservögel. Nach Angaben der Klassenlehrerin 
Erika Wowk wurde für dieses Bild Acrylfarbe verwendet. Ein 
ähnliches Werk, das nun an einer Umkleidekabine im Außen-
bereich hängt, entstand beim Schulfest mit Ölkreide. Dabei 
konnten sich alle, insbesondere Eltern und Geschwister, künst-
lerisch betätigen. Von einer Wassernixe über einen großen 
roten Kraken bis hin zu einer Palmeninsel gibt es zwischen 
den Wellen viel zu entdecken. Ganz andere Bilder schuf die 
Klasse 4c von Carolin Specht im Heimat- und Sachunterricht. 
Die jungen Künstlerinnen und Künstler gestalteten Gebäude 
und Sehenswürdigkeiten aus Uffenheim und versahen die 
Hintergründe mit leuchtenden Farben. So entstanden zahl-
reiche farbenfrohe, einzigartige Kunstwerke, die bekannte Orte 
der Stadt zeigen. Diese hatten die Kinder bereits im Unterricht 
zur Stadtgeschichte kennengelernt. „Die Ausstellung lädt dazu 
ein, die Se henswürdigkeiten der Stadt durch die Augen der 
Kinder neu zu entdecken“, heißt es in den Erläuterungen zu 
den Bildern. Die Klasse 5b widmete sich gemeinsam mit ihrer 
Klassenlehrerin Kerstin Krämer im Informatikunterricht dem 
Thema Müll. Am Computer entwarfen die Schülerinnen und 
Schüler Aufkleber für die Abfalltonnen im Freibad, versehen 
mit flotten Sprüchen wie „Herzlich Müllkommen“ oder „Füttere 
mich“. Bürgermeister Thomas Schmitt zeigte sich von den 
entstandenen Kunstwerken begeistert. Die Schülerinnen und 
Schüler seien in ganz unterschiedlichen Bereichen künstlerisch 
tätig gewesen und hätten dabei große Kreativität bewiesen.

Die Collage hat ihren Platz an einer Umkleidekabine im 
Außenbereich des Freibads gefunden. Bürgermeister Thomas 
Schmitt (rechts) lobte die Kreativität der Schülerinnen und Schüler

Im Umkleidebereich des Freibads hängen Bilder, die 
Sehenswürdigkeiten der Stadt aus der Sicht der Kinder zeigen
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Dritter Bürgermeister Hermann Schuch, der auch Wahl-
leiter war, bedankte sich beim Obst- und Gartenbauverein für 
dessen Aktionen für das Dorf. „Ein Dorf mit Blumen ist immer 
ein schöner Anblick“, sagte Schuch. Insbesondere hob er 
den schönen Osterbrunnen hervor. Vom Verein gab es dann 
noch Blumen für alle Anwesenden. Veranstaltungen sind auch 
geplant, so eine Kinderaktion mit der Feuerwehr und eine Wein-
probe im November.
(gk)

Verschenkbörse

Zu verschenken
Haben Sie was zu verschenken?
Suchen Sie schon lange nach....?
Wenn Sie gebrauchte Gegenstände kostenlos abgeben 
möchten oder etwas Bestimmtes suchen, was Ihnen unsere 
Leserinnen und Leser gern schenken würden, dann können 
Sie im Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim kostenlos eine ent-
sprechende Anzeige unter unserer Rubrik „Verschenkbörse“ 
aufgeben.
Dazu wenden Sie sich telefonisch (09842 207-31), per Fax 
(09842 207-32) oder schriftlich an die Redaktion des Mit-
teilungsblattes, Kennwort „Verschenkbörse“. Geben Sie dazu 
die von Ihnen angebotenen Artikel sowie Ihre Telefonnummer 
an, gegebenenfalls auch in welcher Zeit Sie erreichbar sind 
(Ihre Adresse wird nicht veröffentlicht).

Neues aus der Bücherei

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind
Montag: 11:30 - 14:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 - 11:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr

Wir stellen vor:
Ein Garten voller Wunder/ Christiane Wolter
Als die 32-jährige Ella nach dem plötzlichen Tod ihrer Mutter in 
ihr Elternhaus zurückkehrt, findet sie nur Leere - in sich selbst 
und in dem verwilderten Garten. Doch zwischen Unkraut und 
verwahrlosten Beeten begegnet sie ihrem wunderlichen Nach-
barn. Mit jedem Beet, das Ella vom Unkraut befreit, mit jeder 
Pflanze, die unter ihrer Fürsorge zu blühen beginnt, heilt auch 
etwas in ihr selbst. In der Gartenarbeit und in den Gesprächen 
mit ihrem Nachbarn findet sie nicht nur Trost, sondern auch 
neue Wurzeln - und die Erkenntnis, dass im tiefsten Schmerz 
manchmal die Chance auf einen Neuanfang verborgen liegt.
Guten Morgen, schönes Wetter heute/ Tanja Kokoska
Diesmal ist es etwas anderes. Darauf hofft Ina jedes Mal, wenn 
sie sich verliebt. Doch es geht immer schief. Sie arbeitet in 
einem Tattoo-Studio und wohnt mit ihrem Sohn Henry in einer 
Siedlung mitten in einer großen Stadt. Dort gibt es noch mehr 
Menschen wie Ina, genauer gesagt 1.583. Sie leben nah bei-
sammen und bleiben doch allein. Da ist Herr Bello, der am 
liebsten im Faltenrock tanzt, Samy, der davon träumt, eine 
Ente zu streicheln, und Frau Arslan, die Gedichte in Pralinen-
schachteln versteckt. Sie alle eint die Sehnsucht nach Glück 
und Verbundenheit. Eines Tages macht Baggerfahrer Paco 
eine schicksalhafte Entdeckung: Eine Weltkriegsbombe liegt 
unter der Erde. Darauf geschieht etwas Wundersames. Die 
Menschen kommen einander näher, als es möglich schien. 
Und Ina begegnet dem Mann, mit dem es tatsächlich etwas 
anderes ist.

Gedanken müsse man sich auch um einen neuen Rasenmäher 
machen. Der alte sei kaputt und könne nicht mehr repariert 
werden. Und: Wenn die Dorferneuerung in Custenlohr fertig ist, 
hat Wallmersbach schon einmal Bedarf angemeldet.

� Fotos: Gerhard Krämer

Obst- und Gartenbauverein Wallmersbach

Gertrud Helm ist die neue Vorsitzende
Da Michaela Hümmer von Wallmersbach nach Reusch gezogen 
ist, kandidierte sie bei der Jahresversammlung des Obst- und 
Gartenbauvereins Wallmersbach nicht mehr als Vorsitzende. 
Die Mitglieder wählten Gertrud Helm einstimmig zu ihrer Nach-
folgerin. Ihr Stellvertreter ist Stefan Schmidt. Zur Schriftführerin 
wurde Monika Gröschel gewählt, um die Finanzen kümmert 
sich Ingrid Kister. Aus der Riege der Beisitzer schied Stefan 
Hümmer aus. Bestätigt wurden Beate Haager, Silvia Bänecke-
Jakobshagen und Rainer Henninger. Als Beisitzerinnen wurden 
auch die drei neuen Vereinsmitglieder Bianca Miller, Kathrin 
Endres und Vanessa Goth gewählt. Kassenprüferinnen bleiben 
Renate Lindner und Irmtraud Häberlein. Gertrud Helm freut sich 
auf die Zusammenarbeit, vor allem auf die junge Mannschaft.

Der Obst- und Gartenbauverein Wallmersbach hat einen neuen 
Vorstand. Neue Vereinsmitglieder haben gleich im Vorstand 
Verantwortung übernommen. Die ausgeschiedenen Mitglieder 
wurden verabschiedet. � Foto: Elke Schmidt

Michaela Hümmer rief in ihrem Rückblick die vergangenen Ver-
einsjahre in Erinnerung. Für sie sei ihre Amtszeit eine schöne 
Erfahrung gewesen. Sie dankte für die „super Unterstützung“, 
das Vertrauen und den „Zusammenhalt im Vorstandsteam“.
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schaft und löste damit das Ticket für das Bayerische Landes-
finale.
Vor heimischer Kulisse setzte sich die Mannschaft gegen die 
Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg, die Realschule am 
Tor zur Oberpfalz Kemnath und das Wirtschaftswissenschaft-
liche Gymnasium Bayreuth durch. Besonders eindrucksvoll 
verlief das Spiel gegen das Gymnasium Bayreuth: Nach einem 
1:3-Rückstand kämpfte sich das C.-v.-B-Team mit großer Moral 
zurück und erzielte in letzter Minute noch den viel umjubelten 
3:3-Ausgleich. Im entscheidenden Spiel gegen die Realschule 
Kemnath gerieten die Bomhardschüler erneut früh in Rück-
stand, drehten die Partie jedoch eindrucksvoll und feierten 
schließlich einen souveränen 4:1-Erfolg, der ihnen den Nord-
bayerischen Meistertitel sicherte.
Mit diesem Erfolg erreicht erstmals in der Schulgeschichte ein 
Jungen-Team das Bayerische Landesfinale – ein außergewöhn-
licher Meilenstein.
Die Schulgemeinschaft ist stolz auf die Leistungen ihrer 
Schülerinnen und Schüler. Die Erfolge sind Ausdruck nicht nur 
großer sportlicher Qualität, sondern auch von Disziplin und 
Engagement. Beide Teams werden die C.-v.-B. Schule und die 
Stadt Uffenheim sicher auch auf Landesebene würdevoll ver-
treten.
Text u. Bild: Henning Braunsdorf

Neue Türen gehen nun auf!
Die Aussage: „Der letzte macht die Türe zu, bekommt heute, 
an diesem besonderen Nachmittag, eine tiefere Bedeutung!“ 
So begrüßte Diplom-Pädagoge Kevin Schmidt die über 400 
Anwesenden im Innenhof der Bomhard-Schule mit seiner 
Andacht. Alle hatten sich dort versammelt, um die Ver-
abschiedung der Realschulabsolventen 2026 gebührend zu 

Weil sie lügt/ Caroline Seibt
Juli ist weg. Die Polizei ist überzeugt, dass sie ermordet wurde. 
Der Hauptverdächtige ist ausgerechnet ihr eigener Vater. 
Während die Familie unter den Anschuldigungen zerbricht, 
versucht Julis jüngere Schwester Anna stark zu sein - für ihre 
Eltern, die an der Trauer ersticken, vor allem aber für ihren 
kleinen Bruder, der noch nicht begreift, dass Juli nie mehr 
zurückkommen wird. Als die Ermittlungen kurz vor dem Durch-
bruch stehen, muss Anna sich eingestehen, dass der Alb-
traum für ihre Familie noch nicht vorbei ist. Er hat gerade erst 
angefangen.

Wir gratulieren

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund der immer strenger werdenden Datenschutzver-
ordnungen und Beschwerden aus der Bevölkerung können wir 
Geburtstage, Ehejubiläen, Geburten und Sterbefälle ab sofort 
nicht mehr im Uffenheimer Mitteilungsblatt veröffentlichen. Wir 
bedauern diese Entwicklung sehr.
Möchten Sie dennoch, dass ihr Geburtstag oder Ehejubiläum 
abgedruckt wird, dann melden Sie sich bitte mindestens drei 
Wochen vor dem Ereignis bei Frau Christine Rosenwirth, E-Mail: 
christine.rosenwirth@uffenheim.de.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Endres Anneliese geb. Pfeuffer
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 28.07.2026

Schulen/Fortbildung/VHS

Doppelter Triumph: Leichtathletik und Fußball
Großer Jubel an der Christian-von-Bomhard 
Schule Uffenheim: Gleich zwei Schulteams 
haben sich mit herausragenden Leistungen 
für das Bayerische Landesfinale des Schul-
sportwettbewerbs „Jugend trainiert für 
Olympia“ qualifiziert.
Für den ersten Erfolg sorgten die Leicht-
athletinnen der Wettkampfklasse II (Jahr-
gänge 2009/2010) beim Mittelfränkischen 
Finale in Erlangen. In einem hochklassig 

besetzten Teilnehmerfeld, darunter zwei Sportschulen, über-
zeugten die Schülerinnen mit starken Leistungen über alle 
Disziplinen hinweg. Insbesondere in der 4x100m-Staffel, beim 
Speerwurf und im Hochsprung ließen sie ihre Gegnerinnen 
hinter sich. Am Ende standen sie verdient ganz oben auf dem 
Siegerpodest und sicherten sich den mittelfränkischen Meister-
titel. Damit vertreten sie ihre Schule beim Bayerischen Landes-
finale Ende Juli in Markt Schwaben.
Auch die Fußballmannschaft der Wettkampfklasse II (Jahr-
gänge 2010/2011) schrieb Schulgeschichte. Im Sportpark 
Gülchsheim gewann das Team die Nordbayerische Meister-
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Der Dank an die Lehrer kam nicht nur in Form von Worten, es 
gab auch Geschenke für die Pädagogen.
Bevor Schulleiter Ralf Lischka seine Schlussworte vortrug, 
spielte noch einmal die Big Band („I want it that way“). Das 
Motto des Realschuldirektors lautete dieses Mal: „Lasst euch 
keinen Bären aufbinden, esst ihn lieber!“ Dazu gab es für 
jeden Schüler ein schönes Bomhard-Lesezeichen, auf das 
„Gummi-Bären aufgebunden“ waren. Doch nicht nur dieses 
süße Geschenk wollte Lischka mitgeben, sondern mit seiner 
„tierischen Rede“ dazu auffordern, „nicht blind jeden Unsinn 
der Populisten oder von Social Media zu glauben, sondern – 
wie in der Schule beigebracht – kritisch zu sein, nachzudenken, 
zu hinterfragen und aufmerksam zu sein!“ Im Anschluss feierten 
alle drei Klassen noch getrennt in ihrem ausgesuchten Lokal 
und ließen so den ereignisreichen und erfolgreichen Spätnach-
mittag ausklingen!
Text u. Bild: Ralf Lischka

Musical Hochgenuss
Anfang Juli fand wieder einmal eine vom Sekretariat 
organisierte Musicalfahrt nach Stuttgart statt. 50 Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstufen 5 bis 11 schlossen sich an 
und besuchten mit Wolfgang Hirsch und Katrin Pfänder das 
Musical „We will rock you“. Die Story: Das Musical „We will 
rock you“ spielt in ferner, von Algorithmen gelenkter Zukunft 
namens iPlanet, in der handgemachte Musik verboten ist. Alle 
konsumieren dieselben synthetischen Einheitsbeats, denken 
dieselben Gedanken und tragen dieselbe Kleidung. Echte 
Rockmusik ist strengstens verboten und Instrumente gelten als 
ausgestorben.
Der Außenseiter Galileo ist ein Träumer, der Botschaften in 
seinem Kopf hört. Er gilt als verrückt, weigert sich jedoch, 
sich dem System anzupassen. Auf seiner Flucht trifft er auf die 
unangepasste und schlagfertige Scaramouche. Gemeinsam 
geraten sie in die Fänge der Killer Queen und ihres Hand-
langers Kashoggi. Sie können entkommen und schließen sich 
den Bohemians an – einer geheimen Untergrundgruppe, die 
verzweifelt an den Geist echter Rockmusik glaubt. Um den 
Konzern zu stürzen, machen sie sich auf die Suche nach der 
legendären E-Gitarre von Freddie Mercury, die irgendwo ver-
steckt sein soll. Es beginnt ein Kampf für die Freiheit der Musik, 
Individualität und die Macht des Rock’n’Roll. In die Story ver-
packt waren 24 Welthits von QUEEN. Die Schülerinnen und 
Schüler waren begeistert und alles klappte reibungslos bei der 
Musical-Fahrt der Bomhardschule.
Katrin Pfänder

� Foto: Katrin Pfänder

feiern. Mit zwei Liedern – passend zur Andacht mit „Vertraut 
den neuen Wegen“ –, Segenswünschen, dem Vaterunser und 
der Zusicherung, dass Gott uns durch die neuen Türen und 
auf neuen Wegen immer begleitet, beendete Schmidt die kurz-
weilige Andacht. Die Big Band unter der Leitung von Johannes 
Breun leitete mit „Fluch der Karibik“ zur Begrüßung durch den 
Gesamtschulleiter Philipp Specht über.
Dieser freute sich sehr, neben den drei Grußwortrednern auch 
die komplette Schulleitung der C.-v.-B.-Schule begrüßen zu 
dürfen sowie den Vorstandsvorsitzenden der C.-v.-B.-Stiftung, 
Dr. Fred Zeller, den ehemaligen MB der Realschulen (jetzt im 
Stiftungsrat) Johann Seitz, die Leitung des Internats, viele Mit-
glieder des Elternbeirats, zahlreiche Lehrerkollegen, Vertreter 
des Vereins der Freunde der Bomhardschule, Mitarbeiter aus 
Verwaltung und Technik, Grund- und Mittelschulleitungen der 
benachbarten Schulen, Bankenvertreter und – als wichtigste 
Gäste – die anwesenden Zehntklässler mit ihren Verwandten. 
Zu Beginn wünschte Grußwortrednerin Renate Ixmeier als 
stellvertretende Landrätin alles Gute zum gemeinschaft-
lichen Feiern der Absolventen. „Die C.-v.-B.-Schule steht für 
gemeinsames Miteinander, sie ist eine ganz besondere Schule 
mit einer großen Vielfalt, die sie auszeichnet!“
Thomas Schmidt, erster Bürgermeister der Stadt Uffenheim, 
machte sich Gedanken über die kommenden Lebensläufe der 
Zehntklässler: „Es gibt viele Umwege, Zufälle, Begegnungen im 
Leben, da ist alles offen und man muss manchmal einfach nach 
dem Motto ´Schau mer mal´ handeln und die sich bietenden 
Möglichkeiten nutzen.“ Achim Endreß (1. Vorsitzender des 
Elternbeirats) dankte allen Akteuren, egal ob Schülern, Eltern 
und Schule, für das gute Miteinander! „Vor wenigen Jahren 
brachten die Eltern euch in diese weiterführende Schule. Seit-
dem begleiteten sie euch und zahlreiche weitere Akteure, 
denen großer Dank gebührt, da sie immer an euch geglaubt 
haben!“

Mit einer sehr „gehaltvollen“, 
intensiv zum Nachdenken 
anregenden Rede beein-
druckte die Konrektorin der 
Realschulabteilung, Verena 
Kilian, die Zuhörer. „Es ist nicht 
deine Schuld, dass die Welt so 
ist, wie sie ist. Es wäre nur 
deine Schuld, wenn sie so 
bleibt!“ Damit gab sie ganz klar 
den Auftrag an jeden Einzelnen 
im Innenhof, aktiv mitzuhelfen, 
unsere aktuell schwierige, 
komplexe Weltlage zu ver-
bessern. Vor dem Höhepunkt 
des Nachmittags, der Ausgabe 
der Abschlusszeugnisse, 

spielte die Big Band noch „Crazy Train“. Die jeweiligen 
Klassleiter der 10 a, b und c übergaben nun mit der Schul-
leitung die Zeugnisse und den Jahresbericht, während Maren 
Endres und Stefanie Endreß (Verein der Freunde) die Rosen-
übergabe anschlossen.
Mit individuell ausgewählter Musik kamen alle knapp 76 Zehnt-
klässler stolz nach vorne und erhielten ihre Mittlere-Reife-
Zeugnisse. Dabei gab es eine beachtliche Anzahl an Einser-
Schnitten, nämlich 17 Stück! Das ist hervorragend, aber es ist 
noch schöner, dass alle, die angetreten waren zur Prüfung, 
diese auch bestanden haben! An der Spitze der Besten steht 
Magdalena Schirmer (siehe Foto), die nicht nur Klassenbeste 
der 10 c ist, sondern sogar Jahrgangsbeste mit 1,25! Sehr 
wohlwollend und humorvoll waren die Abschiedsworte der 
Absolvierenden Friedrich Gleiß und Max Schultheiß (für die 10 
R), Sophie Himmelein (10 b R) und Evlin Dawood sowie Viktoria 
Kovac aus der 10 c R. Einige lustige Anekdoten erinnerten an 
eine insgesamt „richtig schöne Schulzeit“. 
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Die Vorbereitung auf das Leistungsschreiben sowie dessen 
Durchführung erfolgen im Rahmen des Unterrichts im Fach 
Informationstechnologie. Schülerinnen und Schüler der 6. bis 
10. Jahrgangsstufe nehmen in der Disziplin Texterfassung teil 
und erzielen dank ihres großen Engagements, ihrer Ausdauer 
und ihres regelmäßigen Trainings Jahr für Jahr hervorragende 
Ergebnisse.
Gerade in einer zunehmend digitalisierten Arbeitswelt ist 
sicheres Tastschreiben eine wichtige Schlüsselkompetenz. Das 
Beherrschen des 10-Finger-Systems ermöglicht ein effizientes 
und konzentriertes Arbeiten am Computer und ist in vielen Aus-
bildungsberufen und Berufsfeldern von großem Vorteil.
Wie im Sport gilt auch beim Tastschreiben: Regelmäßiges 
Üben ist die Grundlage für nachhaltigen Erfolg.
Text: Julia Eberlein
Bild: Ralf Lischka

Mit der Drehleiter hoch hinaus
Große Augen und staunende Gesichter: Für 
die Drittklässler der Grundschule Uffenheim 
war es ein ganz besonderer Tag. Die Frei-
willige Feuerwehr der Stadt war zu Besuch 

und brachte nicht nur ihre beeindruckende Ausrüstung mit, 
sondern auch viel Wissen und spannende Vorführungen.
Bereits am Morgen versammelten sich die Kinder auf 
dem Pausenhof, wo sie von den Feuerwehrleuten herzlich 
begrüßt wurden. Der Vormittag bot ein abwechslungsreiches 
Programm: Die Einsatzkräfte präsentierten anschaulich ihre 
Schutzkleidung, erklärten den komplexen Aufbau eines Feuer-
wehrfahrzeugs und demonstrierten verschiedene Werkzeuge, 
die im Ernstfall Leben retten können.
Ein besonderes Highlight des Tages war die eindrucksvolle 
Vorführung zum Thema Fettbrand. Aus sicherer Entfernung 
konnten die Kinder hautnah beobachten, wie gefährlich es 
ist, brennendes Fett mit Wasser zu löschen. Die entstandene 
Stichflamme sorgte bei den Schülerinnen und Schülern für 
Aufregung und hinterließ einen bleibenden Eindruck. Michi 
Lorenz erläuterte dabei fachkundig, warum im Notfall stets ein 
Deckel oder eine Löschdecke zu bevorzugen sind. So wurde 
der ernste Hintergrund des faszinierenden Schauspiels für die 
Kinder greifbar und verständlich vermittelt.

� Foto: Katja Huggenberger
Zum Abschluss des aufregenden Vormittags wartete noch ein 
echtes Abenteuer auf die Drittklässler: Alle Kinder durften eine 
Runde im Rüstfahrzeug mitfahren und hautnah erleben, wie die 
Feuerwehrleute die großen Einsatzfahrzeuge sicher durch die 
Straßen rund um die Schule manövrierten. Der unbestrittene 
Höhepunkt für viele war jedoch der Ausblick aus der Drehleiter: 

Ehrung der ehrlichen Finder
Nicht nur Jacken, Mützen und Schmuck werden an unserer 
Schule verloren und gefunden. Auch wurden wieder einige 
herrenlose Handys, Airpods, wertvoller Schmuck oder Bar-
beträge von ehrlichen Schülerinnen und Schülern im Sekretariat 
abgegeben.
Weil es nicht selbstverständlich ist, dass man einen gefundenen 
Geldschein zum Fundbüro bzw. zum Sekretariat bringt, freut es 
uns immer umso mehr, dass wir so viele ehrliche Schülerinnen 
und Schüler an unserer Schule haben. Darauf sind wir sehr 
stolz, und dies ist uns einmal im Jahr eine kleine Ehrungsfeier 
mit Geschenken wert.
In diesem Jahr durften wir Nele Zehnter, Lena Eisenhut, Amelie 
Schulz, Alisa Remmel, Lotta Hauschka, Samuel Lenhart, Luis 
Christoph, Andreas Ruppel, Max Heindel, Max Oehler, Finn 
Rechter, Julian Stäck und Alexander Schmidt für ihre Ehrlichkeit 
ehren und mit einer Kühltasche fürs Schwimmbad beschenken.
Auch vier Lehrkräfte haben in diesem Schuljahr Geldscheine 
gefunden und im Sekretariat abgegeben.
Katrin Pfänder

� Foto: Ralf Lischka

Flotte Leistungsschreiber in IT
Das Schülerleistungsschreiben hat an der Christian-von-
Bomhardschule seit vielen Jahren einen festen Platz. Der Wett-
bewerb wird jedes Schuljahr schulintern durchgeführt und 
von den Lehrkräften der Fachschaft Informationstechnologie 
organisiert und betreut.
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Die besten qualifizierenden Abschlüsse der Mittelschule 
erreichten Lennard Plank (2,2) und Johanna Zeuner (2,3). 
In der Klasse 10M erzielten Anna Stierhoff (1,2), Romy Plank 
(1,5), Soraya Nagel und Jakob Dürr (beide 1,9) das Ergebnis 
für die besten mittleren Schulabschlüsse. Leona Fischer und 
Johanna Zeuner aus der Klasse 9a schlossen zusammen mit 
ihrem Klassenleiter den offiziellen Teil mit einem gemeinsamen 
Lied. Nach der Verabschiedung durch Konrektor Hirschberger 
verbrachte man im Kreise der Schüler und Eltern der Klasse 
9a noch reichlich gemeinsame Zeit am Buffet. Die Fachlehr-
kräfte Anita Hetzner und Verena Mader versorgten zusammen 
mit ihrem Schülerteam aus der Klasse 9M die Gäste mit selbst 
gemixten alkoholfreien Drinks und kalten Getränken. Die Klasse 
10M verabschiedete sich zu einer privaten Feier.
Text und Bilder: Christian Hentschel

Ev. Kita St. Johannis

Von der Raupe zum Schmetterling
„Nachts im Mondschein lag auf einem Blatt 
ein kleines Ei. Und als an einem schönen 
Sonntagmorgen die Sonne aufging, hell 
und warm, da schlüpfte aus dem Ei - knack 
- eine kleine, hungrige Raupe. Sie macht 
sich auf den Weg, um Futter zu suchen…“.

So beginnt „Die kleine Raupe Nimmersatt“, ein Kinderbuch-
klassiker von Eric Carle. Er erzählt, wie die kleine Raupe sich 
jeden Tag durch andere Obst- und Gemüsearten frisst, sich 
schließlich in einen Kokon einspinnt und dann zum Schmetter-
ling wird. Wir Erzieherinnen kennen den Text schon aus-
wendig. Seit 1969 gibt es dieses Buch in unveränderter Form 
und begeistert die Kinder, denn sie können den einfachen Text 
schon bald mitsprechen. Ganz ehrlich - dieses Buch gehört in 
jede Kindheit.
Auch in unserer Kinderkrippe war das Buch einige Wochen 
lang Schwerpunkt. Die Kinder haben dazu Raupen gebastelt, 
Raupen aus Gemüse gelegt und gegessen und sich in einen 
engen Karton gezwängt, um nachzuempfinden, wie es in einem 
Kokon ist.

� Foto: Gudrun Trabert

Von dort oben konnten die Grundschüler über das Dach des 
Schulhauses hinweg die Stadt Uffenheim aus einer völlig neuen 
Perspektive betrachten – ein Erlebnis, das sicherlich noch 
lange nachwirken wird.
Rektorin Claudia Dachlauer zeigte sich hocherfreut über 
den Besuch der Experten: „Solche Aktionen sind nicht nur 
spannend für die Kinder, sondern auch pädagogisch wertvoll. 
Die Schülerinnen und Schüler lernen den verantwortungsvollen 
Umgang mit Gefahrensituationen – und haben dabei noch 
riesigen Spaß.“
Die Grundschule Uffenheim bedankt sich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Uffenheim für diesen interessanten Vormittag, der 
einen wichtigen Beitrag zur Brandschutzerziehung leistete.

Verabschiedung der Abschlussklassen  
an der Mittelschule Uffenheim
Am 23.07.2026 wurden die diesjährigen Abschlussklassen der 
Mittelschule Uffenheim, die Klassen 9a und 10M, in festlichem 
Rahmen verabschiedet. Rektor Hentschel begrüßte alle Gäste 
in der Aula der Mittelschule Uffenheim. Die Religionspädagogin 
Katharina Müller-Romankiewicz überbrachte besinnliche 
Gedanken zum Einstieg. Die Bandklasse der 8. Jahrgangsstufe 
stimmte musikalisch beschwingt ein. 

Nach Grußworten durch den ersten Bürgermeister der Stadt 
Uffenheim, Thomas Schmitt und den Vorsitzenden des Eltern-
beirats, Herrn Wendt, fanden Schülervertreter der Klasse 9a 
(Leona Fischer und Johanna Zeuner) und der Klasse 10M (Nina 
Fries und Jakob Dürr) treffende und freundliche Worte zum 
Abschied aus der Schule. Die Klassen bedankten sich bei ihren 
Klassen- und Fachlehrkräften mit Geschenken und Blumen-
sträußen. Ein bildergestützter Rückblick in Tagebuchform 
auf die Schulzeit durch Herrn Wagner, den Klassenleiter der 
10. Klasse, rundete die Feierstunde ab. Nachdenklich, wohl-
wollend, ermunternd verabschiedeten sich die beiden Klassen-
leitungen von ihren Schülerinnen und Schülern. Klaus Wagner 
blickte auf eine intensive Zeit mit Höhen und Tiefen zurück, 
die erfolgreich mit Bestehen des mittleren Schulabschlusses 
der gesamten Klasse endete – wobei von herausragenden bis 
knappen Ergebnissen alles vertreten war. Viele schöne Erleb-
nisse durfte die Klasse auf der gemeinsamen Englandfahrt 
sammeln. Jérôme Marsaudon (Klassenleiter 9a) verglich die 
gemeinsame Zeit mit seiner Klasse mit einer Bahnreise, auf der 
es unterschiedliche Haltestationen gab und der Klassenlehrer 
seine Rolle immer wieder zwischen dem Schaffner, der die 
Hausaufgaben kontrolliert, dem Mechaniker, der technische 
Probleme behebt und dem Zugführer, der die Richtung vor-
gibt, wechselte. Es sei eine harmonische gemeinsame Zeit 
gewesen, die mit einer großartigen Abschlussfahrt endete. Mit 
selbst gewählten Musikstücken erhielten die Abschlussschüler 
schließlich ihre Zeugnisse aus den Händen ihrer Klassen-
leitungen. Besonders geehrt wurden die Schulbesten. Aus der 
Klasse 9a waren dies für die besten erfolgreichen Abschlüsse 
der Mittelschule Gian Mourad (2,1) und Mousa Alqatrani (2,2). 
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Kreative Bastelaktionen, eine spannende Edelsteinsuche 
im Sandkasten, erfrischende Kinder-Cocktails und eine 
ausgelassene Kinderdisco machten den Abend zu einem 
besonderen Erlebnis für Groß und Klein.
Ein emotionaler Höhepunkt folgte kurz vor dem Ende des 
Kitajahres: Unter großem Applaus der Kitakinder, begleitet 
von unzähligen Seifenblasen, wurde jedes Vorschulkind 
traditionell mit der Schubkarre symbolisch aus der Kita „hinaus-
geschmissen“. Dieser besondere Moment machte deutlich, 
dass ein wichtiger Lebensabschnitt zu Ende geht und gleich-
zeitig ein neuer beginnt.
Für viele unserer Vorschulkinder endet damit eine ganz 
besondere Zeit. Zahlreiche Kinder haben bereits unsere 
Kinderkrippe besucht und waren somit vier, fünf oder sogar 
sechs Jahre Teil unserer Kita.

� Foto: Kita Karoline Kolb

In dieser gemeinsamen Zeit 
sind viele Erinnerungen ent-
standen und eine enge Ver-
bundenheit zwischen den 
Kindern, ihren Familien und 
unserem Team gewachsen. 
Umso emotionaler fällt der 
Abschied für alle.
Von Herzen bedanken wir uns 
bei allen Eltern für das ent-
gegengebrachte Vertrauen, die 
wertschätzende Zusammen-
arbeit und die vielen schönen 
gemeinsamen Erlebnisse 
während der Kindergartenzeit.
Für den Start in die Schule 
wünschen wir unseren Vor-
schulkindern alles erdenk-
lich Gute, viele neue Freund-
schaften, Freude am Lernen 

und einen gelungenen Start in ihren neuen Lebensabschnitt.
Auf Wiedersehen und einen erfolgreichen Start in die Schulzeit!
Sonja Markert mit Team

Kinderschutzbund Nürnberg  
informiert über Schutz vor sexuellem Missbrauch

Foto: Alexandra Endreß

Am 8. Juli veranstaltete der Familien-
stützpunkt Uffenheim in Kooperation 
mit dem Kinderschutzbund einen 
Elternabend zum Thema „Wie kann 
ich mein Kind vor sexuellem Miss-
brauch schützen?“.

Referentin Jenny Hansen vom 
Kinderschutzbund Nürnberg er-
läuterte Definitionen, Gefahren und 
gab Hilfestellungen für den Alltag, 
insbesondere zur bestärkenden Er-
ziehung.
Der Elternabend stieß auf großes 
Interesse. Die teilnehmenden 

Eltern brachten eigene Fragen mit und tauschten sich zu ver-
schiedenen Inhalten aus.

� Foto: Alexandra Endreß

Die Krönung des Ganzen war dann, einen Schmetterling - ganz 
in Wirklichkeit - beim Schlüpfen zu beobachten. Dazu haben 
wir uns ein Raupenzucht-Set besorgt: fünf kleine Raupen mit 
Nährlösung in einem voliereähnlichen kleinen Netzbehälter. 
Nach einigen Tagen begannen sie mit der Verpuppung und 
nach gut einer Woche schlüpften die ersten schon. Welch eine 
Begeisterung war das für die Kinder. Danach gab es noch eine 
kurze Fütterungsphase mit Zuckerwasser und dann endlich 
konnten die Kinder die Distelfalter in die Freiheit entlassen und 
zusehen, wie sie fröhlich flatternd in die Weite unseres Gartens 
entschwanden.

� Foto: Gudrun Trabert

Das Projekt hat unsere Kleinen nachhaltig beeindruckt. Sie 
lernten geduldig zu beobachten, Fürsorge zu tragen und vor 
allem ein Bewusstsein für die Wunder der Natur. Und wenn jetzt 
Schmetterlinge auf unserer Wiese fliegen, werden sie von den 
Kindern begeistert wahrgenommen: „Da ist unser Schmetterling“.
Herzliche Grüße
Gudrun Trabert und die Krippenkinder

Evang. Kita Karoline Kolb

Abschied mit Herz  
und vielen schönen Erinnerungen
Mit einer fröhlichen Abschiedsfeier ver-
abschiedete sich unsere Kindertagesstätte 
von den Vorschulkindern.
Zu Beginn feierten wir gemeinsam mit den 

Kindern und ihren Familien einen Gottesdienst, in dem die Vor-
schulkinder für ihren weiteren Lebensweg gesegnet wurden. 
Danach wurde in der Kita gemeinsam mit Eltern, Geschwistern 
und Verwandten gefeiert.

� Foto: Kita Karoline Kolb
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Externe Veranstaltungen:
Donnerstag, 20.08.2026
8:30 Uhr Start für 1 Tag im Freizeitpark Geiselwind | für 

alle zwischen 14 und 18 Jahren | EJ BAWUFF | 
Anmeldung über bawuff.ejb-manager.org

Hinweis:
Für eine künftige kirchliche Mitarbeiterin (ab 01.12.2026) im 
Dekanat Uffenheim suchen wir eine 3-Zimmer-Wohnung (mind. 
90 qm; gerne im EG oder 1. Stock sowie mit Balkon/Terrasse) 
in Uffenheim oder im Umkreis von bis zu 10 km. Kontakt über 
das Dekanatsbüro unter Telefon 09842 93680.

Landeskirchliche Gemeinschaft

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen

Freitag, 14. August
20:00 Uhr cjb Jugendkreis
Sonntag, 16. August
10:30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit Markus Eichler, 

parallel Königskinder-Gottesdienst, Live-Stream 
auf unserem Youtube-Kanal

Donnerstag, 20. August
20:00 Uhr Zeit mit Gott in Wallmersbach 56
Freitag, 21. August
20:00 Uhr cjb Jugendkreis
Sonntag, 23. August
10:30 Uhr Gottesdienst mit Jil Hunold, parallel Königskinder-

Gottesdienst, Live-Stream auf unserem Youtube-
Kanal

Freitag, 28. August
20:00 Uhr cjb Jugendkreis

Kirchliche Nachrichten

Geänderte Öffnungszeiten in den Sommerferien 
(03.08.–11.09.2026):
Donnerstags ist das Büro geschlossen!

Gottesdienst und Veranstaltungen
Freitag, 14.08.2026
19:30 Uhr Wochenschlussandacht in der Jobstkapelle | 

Pfarrer Frederik Heid
Sonntag, 16.08.2026
10:15 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche | 

Pfarrerin Anita Sonnenberg
Mittwoch, 19.08.2026
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
Donnerstag, 20.08.2026
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift | 

Pfarrer Frederik Heid
Freitag, 21.08.2026
19:30 Uhr Wochenschlussandacht in der Jobstkapelle | 

Pfarrerin Dagy Schiller
19:30 Uhr Brettspiele-Abend im Haus der Kirche | 

Pfarrer Frederik Heid
Sonntag, 23.08.2026

Kein Gottesdienst – Einladung zum
19:00 Uhr Gottesdienst im Grünen an der Linde in Gollhofen | 

Pfarrer Frederik Heid
Mittwoch, 26.08.2026
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
Donnerstag, 27.08.2026
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
16:00 Uhr Andacht für Senioren im Haus der Betreuung und 

Pflege | beide Pfarrer Frederik Heid
Freitag, 28.08.2026
19:30 Uhr Wochenschlussandacht in der Jobstkapelle | 

Pfarrer Frederik Heid

Geschäftsanzeigen online aufgeben:  
anzeigen.wittich.de
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15:00 Wort-Gottes-Feier, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Donnerstag, 20.08.
16:30 Rosenkranz
Samstag, 22.08.
18:30 Eucharistiefeier (Herbolzheim)
Sonntag, 23.08.
10:30 Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 27.08.
16:30 Rosenkranz

Weitere Infos:
Unsere Gottesdienstordnung können Sie auch als Newsletter 
zugesendet bekommen. Dafür senden Sie bitte eine Mail an: 
ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de
Besuchen Sie auch unsere Homepage, hier finden Sie 
Informationen über Veranstaltungen aller Pfarreien im Seel-
sorgebereich Oberer Aischgrund 
www.ssb-oberer-aischgrund.de

Politische Parteien

Vorankündigungen:
So. 06.09. Gemeinsamer Kirchweih-Gottesdienst im Festzelt
So. 13.09. Gottesdienst mit Segnung der Schulanfänger
Du hast Fragen zu unseren Veranstaltungen?
Dann schau gerne auf unserer Homepage nach: www.uffen-
heim.lkg.de oder melde dich bei Markus Eichler unter der 
Nummer 0175 5286422 oder schreib eine E-Mail an: 
markus.eichler@lkg.de
YouTube Kanal: Lkg Uffenheim

Katholische Kirchennachrichten

Katholische Pfarrgemeinde Herz-Jesu Uffenheim
Kath. Pfarramt Herz-Jesu, Karl-Arnold-Str. 13, Uffenheim
Persönlich für Sie vor Ort: Dienstag, 14:00 - 17:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten telefonisch erreich-
bar:
Montag-Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 09842 410 (Ihr Anruf wird weitergeleitet)
E-Mail ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 15.08.
18:30 Wort-Gottes-Feier mit Kräutersegen (Herbolzheim)
Sonntag, 16.08.
10:30 Eucharistiefeier mit Kräutersegen
Dienstag, 18.08.
09:00 Rosenkranz
09:30 Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 19.08.

 

Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und Bürgerzeitung mit -  
einfach bequem ONLINE BUCHEN: 
 anzeigen.wittich.de
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v. l. Oskar, Jonas, Jacob, Jonathan und Jan	
� Foto: Herbert Preininger

Bay. Meisterschaft im Bogenschießen 2026
Öffnungszeiten und Trainingsmöglichkeiten im Schützenhaus, 
Rothenburger Straße, jeden Dienstag, ab 19:30 Uhr, (Luft-
gewehr, Luftpistole, Kleinkalibergewehr).
Folgende Disziplinen werden bei uns im Training und im Wett-
kampf geschossen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkalibergewehr 
(50 m), Bogenschießen Compound-, Recurve- und Blankbogen 
(April bis September; Schießplatz hinter dem Schützenhaus; 
Oktober bis März; Sporthalle der Grund- und Mittelschule, 
Schulstraße)
Bay. Meisterschaften der Bogenschützen 2026 im Freien
Mitte Juli fanden in München – Hochbrück auf der Olympia-
Schießanlage die Bay. Meisterschaften der Bogenschützen 
im Freien 2026 statt. Als Qualifizierungswettkampf dienten die 
Ergebnisse der Bezirksmeisterschaft. In der Seniorenklasse 
konnte sich Hermann Müller qualifizieren.
In zwei Durchgängen mussten in 6 Passen à 6 Pfeile in einer 
Zeit von 4 Minuten pro Passe geschossen werden. Hermann 
hatte in der Seniorenklasse auf einer Distanz von 50 Metern zu 
schießen.
Die 57 Scheiben ergaben ein imposantes Bild für die 227 
Schützen pro Wettkampfdurchgang am 17. Juli 2026.
Ergebnisse
Hermann erreichte bei 35 qualifizierten Schützen der 
Seniorenklasse mit 570 Ringen Platz 22. Der bay. Meister 
der Senioren erreichte hervorragende 631 Ringe. Die 
Gesamtergebnisse sind u. a. im Internet auf der Home-
page des BSSB unter https://www.bssb-msb.de/downloads/
lm2026bybogenwa720gesamtliste.pdf abruf- und einsehbar.
Die nachfolgenden Bilder vermitteln einen imposanten Ein-
druck über die großzügige Olympiaschießanlage.
Herzlichen Glückwunsch!

� Foto: Herbert Preininger

Vereinsnachrichten

Kgl.-priv. Schützengesellschaft Uffenheim
26. Bay. Schulmeisterschaft 2026  
im Bogenschießen

Oskar mit seinem Siegerpokal
� Foto: Herbert Preininger

Am Dienstag, den 21.07.2026, 
fanden auf der Bogensport-
Freianlage des BS Feucht die 
26. Bay. Schulmeisterschaften 
unter der bewährten Leitung 
und Organisation von Ludger 
Wehr mit Team von den Bogen-
schützen Feucht statt. Zur 26. 
Meisterschaft waren wieder 93 
Schüler und Bogenschützen 
von 22 bayrischen Schulen an-
gemeldet. Die Einteilung 
erfolgte in altersbedingten 
Startgruppen von Schüler C 
(bis Jahrgang 2016), Schüler B 
(2014-2015), Schüler A (2012-
2013), Jugend (2009-2011) 
und Junioren (2006-2008) 
sowie in zwei Gruppen 

(Leistungsgruppe A und Einsteigergruppe B). Die Entfernung 
für alle Teilnehmer betrug 18 m bei altersbedingt abgestuften 
Größen der Scheibenauflagen. Ein beeindruckendes Bild er-
gaben die 28 Scheiben auf der herrlichen Bogenanlage des BS 
Feucht.
Die C. v. B. Schüler Jan Sturm, Jonas Sturm, Jacob Weiß 
und Jonathan Weiß wurden aufgrund ihres intensiven 
Trainings bei den Bogenschützen der KPSG Uffenheim für 
die Schulmeisterschaft vom Betreuer und Gaubogenreferent 
Herbert Preininger angemeldet. Außerdem konnte unser 
jüngster, eifrig trainierender und talentierter Bogenschütze 
Oskar Grimm von der Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen 
erstmals teilnehmen und Wettkampferfahrungen sammeln. 
Eine schulbezogene Mannschaft konnte in diesem Jahr wegen 
der Aufteilung in die Leistungs- und Einsteigergruppe nicht 
gebildet werden.
Mit ihren Ergebnissen konnten alle Schüler wieder gute Wett-
kampferfahrungen sammeln und können sich für die nächste 
Schulmeisterschaft am 20.07.2027 noch besser vorbereiten.
Ergebnisse Leistungsklasse:
Jan Sturm, Schüler A: 14. Platz mit 331 Ringen
Jonas Sturm, Schüler A, 15. Platz mit 251 Ringen bei 15 
Startern.
Ergebnisse Einsteiger:
Jacob Weiß, Jugend: 7. Platz mit 350 Ringen
Jonathan Weiß, Schüler B, 11. Platz mit 216 Ringen
Oskar Grimm, Schüler C, 1. Platz mit 434 Ringen
Allen Teilnehmern bei den 25. Bay. Schulmeisterschaften 
der Bogenschützen wird absoluter Respekt, Ehrgeiz und 
Anerkennung attestiert.
Ebenfalls Respekt gebührt den Bogenschützen der KPSG 
Uffenheim für die Vorbereitung und Betreuung.
Herzlichen Glückwunsch verbunden mit dem Wunsch „ALLE 
INS GOLD“ für die Zukunft, seitens der Christian-von-Bomhard-
Schule, der GS Lipprichhausen-Gollhofen und der KPSG Uffen-
heim.
Die Bilder zeigen Eindrücke von der 26. Bay. Schulmeister-
schaft im Bogenschießen 2026.
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Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik

Neue Strophe für das Frankenlied
Erst vor wenigen Wochen wurde der Text der 7. Strophe des 
Frankenlieds bekannt gegeben. Der Text, gedichtet im Rahmen 
eines Wettbewerbs, von Georg Carl aus Bruckberg, würdigt 
spezifisch die Schönheit Mittelfrankens.

„Die Sonne scheint vom Hesselberg
zur Kaiserburg hinüber.

Durchs Altmühltal bis Rothenburg
geht mir das Herz gleich über.

Im Aischgrund springt der Karpfen frech,
dreht fröhlich seine Runden.

Ja, in dem schönen Frankenland
hab ich mein Glück gefunden!
Valleri, vallera, valleri, vallera,

hab ich mein Glück gefunden!“
Beim Sommerkonzert der Evangelischen Kirche Uffenheim 
unter der Leitung von Uli Beigel war die Strophe zu hören, und 
zwar im Satz für gemischten Chor von Lorenz Schlerf (*1896) 
welcher dem „Fränkischen Sängerbund“ und seinem 1. Vor-
sitzenden Ludwig Lebegern (*1891) gewidmet wurde.

Die Kantorei unter der Leitung von Uli Beigel bei ihrem 
Sommerkonzert.

Wir lassen Sie nicht

mitten im Regen stehen!

LW-Service auf  
einen Klick:

anzeigen.wittich.de



19 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 17/26

„Wias Leben is“
Regio NEA, der „Verein zum Erhalt und der Verbesserung der 
Lebensqualität für Mensch und Natur“ bietet ein Schmankerl 
in der Ferienzeit: „Wias Leben is“, angeschwemmte Lieder 
aus Wien. Der Schauspieler Martin Muliar aus Wien singt und 
plaudert aus der Stadt an der Donau, Thomas Reuter aus 
Winterhausen begleitet am Akkordeon.
Sonntag, 30. August 2026 um 19 Uhr im Pavillon am Schloss. 
Bewirtung ab 18 Uhr durch den „Frankenbratort“.

Was sonst noch interessiert 

Uffenheimer Künstler-Stammtisch 
Am Montag, 17.August 2026 um 19:30 Uhr  

im Gasthaus zur Traube, UFF 
Kunst verbindet – machen wir etwas daraus – Uffenheim ist es WERT 

Du malst, zeichnest, druckst oder fotografierst? 

Du arbeitest mit Keramik, Holz, Textil, Stein oder Glas? 

Bildende Kunst – egal ob klassisch oder abstrakt? 

Trau dich und komm vorbei             Claudia und Sandra 

 

 

bautenschutz katz

Feuchte Mauern?
Wasser im Keller? 
Schimmelpilz im Wohnraum?

· Mauertrockenlegung (Säge-, Chromstahl-, Injektionstechnik)

· Kellersanierung (auch ohne Aufgraben/Erdarbeiten)

· Wasser im Keller, Tiefgarage, Schacht
· Hausschwamm und Schimmelpilz
· Risse im Mauerwerk
· Baugrund verbessern / verfestigen

bautenschutz katz GmbH  
Tel. (0 91 22) 79 88-0

Ringstr. 51 · 91126 Rednitzhembach · www.bjk24.de

Für eine kostenfreie 

Ortsbesichtigung  

mit Angebot  

am besten gleich anrufen.

ERFAHRUNG

SA
CHVERSTAND

über

4400 Jahre

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

MOPED FANTIC XMF 125 zu
verkaufen! BJ 2023, unfallfrei, TÜV
und Batterie neu, 15650 Km, EZ
09/2023, Hubraum 125 ccm, Leis-
tung 15 PS, Getriebe manuell, HU
bis 12/2027, 2.900,-€ Tel. 0179/
9268387 oder
markquerfurt@t-online.de

Bibelchristen außerhalb der
religiösen Lager, dezentralisiert,
der Wahrheit verpflichtet. 09842-
5999005 bibel@posteo.de https://
hobbyzugang.org/
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DIN A2 Plakate
100 Stück nur 

50,60 €

DIN A6 Flyer
1.000 Stück nur 

18,42 €

Bauzaunbanner
bei 5 Stück nur 

46,45 € / Stück

09191 72 32 88

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Festwerbung auf www.LW-Flyerdruck.de

FESTWERBUNG

ZU STARKEN PREISEN

/ Stück

Festwerbung auf www.LW-Flyerdruck.de

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. 
Tagesaktuelle Preise.
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09191 72 32 88

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Plakate
DIN A2, einseitiger Farbdruck, 

100g BD Papier

  10 Stück 18,35 €
  25 Stück 28,68 €
  50 Stück 43,34 €
100 Stück 50,60 €
250 Stück 61,40 €
500 Stück 77,58 €      

Flyer
DIN A6, beidseitiger Farbdruck, 

135g BD Papier

  100 Stück 14,79 €
  500 Stück 14,70 €
1.000 Stück 18,42 €
2.500 Stück 29,52 €
5.000 Stück 41,98 €
7.500 Stück 51,06 €

Weitere Produkte 
fi nden Sie im Onlineshop:

www.LW-Flyerdruck.de

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm
einseitiger Farbdruck, mit Ösen, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig)

      1 Stück     56,31 €            bei 5 Stück     46,45 € / Stück

 inkl. Versand

 inkl. MwSt

 Onlinebestellung mit 
    druckfertigem PDF

 Tagesaktuelle Preise

Festwerbung auf www.LW-Flyerdruck.de

FESTWERBUNG

ZU STARKEN PREISEN
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BRILLEN
KONTAKTLINSEN

SEHTESTS

Klare Sicht in jeder Situation 

HÖRGERÄTE 
GEHÖRSCHUTZ

  Besser hören – 
besser leben

TRAURINGSTUDIO
INDIVIDUELLER 

SCHMUCK

Gestalte das Besondere

Tel: +49 (0) 9842 | 95573 www.hanshoefler.de

Ihr Fachgeschäft vor Ort – erfahren, herzlich, unkompliziert. 
Kommen Sie vorbei!

REPARATUREN 
 GRAVUREN

Meisterwerkstatt 

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

BITTE LÖSEN SIE IHRE GUTSCHEINE EIN!

ALLES MUSS RAUS
Ab sofort auf ALLES 50%!

– außer Schnittblumen – 

Gartenbaubetrieb Bencker und Voit

GEWERBEMÜLL  
HAUSENTRÜMPELUNG  
HAUSBAU 
RENOVIERUNG

CONTAINER
IN ALLEN GRÖSSEN

Mühle 2 · 97246 Eibelstadt   
Tel. 09303-320 · www.L-ME.de
METALLHANDEL · CONTAINERDIENST

Ein Haus wird nur einmal gebaut, 

ein Zuhause
aber täglich neu. unbekannt


